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Voi' dem Start in den  Urlaub  .....

.....  sollte  man  einige wichtige  Dinge

beachten.    Vor   der   Tür   abgelegte

Zeitungen  oder  Brötchentüten  sind

beispielsweise  für   Einbrecher  gera-

dezu     eine     ,,Einladung'',     Wichtig

sind  auch  Telefonnummern, die vor

allem  bei  einem  Auslandsurlaub  nie

fehlen   sollten,  wenn   man   mal   er-

krankt,   verurtglückt   oder   sonstige

Hilfe   benötigt,  Oft  nämlich   ist  die

medizinische  Versorgung in der  Hei-

mat   dringend   notwendig,  und   für
den  raschen  und schonenden Trans-

port   in   die   Bundesrepublik   -  be-
treut  durch  Arzt  und  Sanitäter  -
sorgt in solchen  Fällen die  Deutsche

Rettungsflugwacht  e.V.  -  Deutsche
Zentrale für  Luftrettung.
Übrigens  die  gesetzlichen  Kranken-

kassen   kommen   für   diese   Kosten

nicht  auf!   Für  DM   20,--Jahresbei-

trag    als    Mitglied    der    Deutschen

Rettungsflugwacht   hat   man  hinge-

gen   die  Sicherheit,   in   einem   Not-
fall   kostenlos  auf  dem  schnellsten

Weg   mit  einem   Flugzeug  zur  drin.

genden   Behandlung  nach  Hause  ge-
holt zu werden.
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Grillen  mit Vergnügen -und mit Vorsicht !

Den    alli.ährlichen  Beginn  der  "Holzkohlen-Grillsaison"  hat
der  hesslsche  lnnenminister  Ekkehard  Gries zum  Anlaß  ge-
nommeri,  nachdrücklich auf  die  Gefahren  hinzuwei5en.  die  aus
dem unsachgemäßen  Umgang mit dem  Grillgerät entstehen
l<önr`en.  Schwere  und  schwerste  Verbrennungen  bis   hin  zu
Todesfällen  könnten vermieden werden,  wenn grundlegende,
einfache  Regeln  beachtet würden, betonte Gries.

So  dürfe  der  Grill  keinesfaMs  mit  Brennspiritus oder  einer  an-
deren  brennbaren  Flüssigkeit entzündet werden,  da  Verpuffun-
gen  und  meterlange Stichflammen auftreten  könnten.  Auch
vermeintlich erloschene  Gi.illfeuer dürften  auf  keinen  Fall  mit
brennbaren  Flüssigkeiten  in  Verbindung kommen. Zu verwen-
den  seien  vielmehr  ausschließlich  die  handelsüblichen  Grillan-
zünder.  AUßerdem,  so  Gries,  sei  das  Grillen  keine  Sache von
Kindern; das Hantieren am  Fetrer sei  Aufgabe von  Erwachsenen.
ln  Gesellschaften  müsse auf etwa drei  Meter Abstand zwischen
Grill  und  Gästen geachtet werden, das Grillgerät  müsse dauemd
überwacht sein. Wichtig sei es auch,  Grillgeräte immer gut vom
Wind  dui.chlüften zu  las5en, jedoch  allseitig  ausreichenden  Ab.
stand zu  brer`nbaren  Stoffen -besonders bei  Trockenheit -
zu  wahren.  Ferner sollten  möglichst die besonders ausgewiesenen,
öffentlichen  Grillplätze benutzt werden. Selbstverständlich
dürfte sein,  nach  dem  Grillvergnügen  die Glutreste  urid  die Asche
sorgfältig abzulöschen  und zu  beseitigen.

Grundsteinlegung für Berufsbildungswerk Südhessen
Mehr  Solidarität  im  Alltagsleben,  persönliche  Hilfen  und  spon-
tane Partnerschaft gegenüber den behinderten   Mitbürgern  hat
Hessens  Sozialminister  Armin  Clauss  bei der  Grundsteinlegung
für  das  Berufsbildung5werk  Südhe5sen  in  Karben  gefordert.
Die  Hessische  Landesregierung,  so  stellte  der  Minister fest,
unterstotzte alle  Aktivitäten  der  Behindertenorganisationen,  in
denen  sich  Behinderte selbst  gegenüber einer  breiten  Öffent-
lichkeit  mit  ihren  Forderungen  und  Auffassungen  darstellen
könnten.  Zusätzlich  bleibe  es  die  vordringliche  Aufgabe der
Landesregierung,  modern ausgestattete  Einrichtungen zu
schaffen,  die  den  behinderten  Mitbürgern  erst  die  Vorausset-
zungen  für  die  lntegration  bieten  könnten.
Als ein  weiteres sichtbares  Zeichen  dieser  Anstrengungen  des
Landes  werte  Hessens Sozialminister  den  Bau  des  BerufbH-
dungswerkes  Südhes5en  in  Karben,  für den  er  persönlich  den
Grundstein  legte.  Bis zum  Jahresende  1982  solle das  Berufs-
bildungswerk fertiggesteHt  sein,  um  dann  stufenweise  den
Lehrbetrieb für  maximal  320  lernbehinderte Jugendliche auf-
zunehmen.  Die  Ausbildiing  in  Karben  werde    den  Jugendlichen
die  Voraussetzungen  bieten,  in  den  allgemeinen  Arbeitsmarkt
eir`gegliedert zu  werden.  Zusammen  mit dem  Berufsbildungs-
werk  Nordhessen  Arolsen  und  Kassel,  das  überwiegend  für
körperlich  behinderte Jugendliche erriclitet wurde   und  bereits
im  September  1980  seinen  Lehrbetrieb  aufnahm,  ist  nach  Auf-
fassung von Mfnister  Clauss  mit  der  Fertigstellung  der  Einrich-
tung  inKart)€n  for das  Land  Hes5en  eine  vollständige  Versorgung
im  Lande  Hessen  im  Bereich  der  beruf licher`  Rehatiilitation

jugendlicher   Behinderter geschaffen.  Beide  Beruf5bildungs-
werke  5elen,  so  betonte  der  Minister,  jn  das  Gesamtnetz  dieser
Einrlchtungen  im  Bundesgebiet  in  ihren  Versorgungsbeziehun.

gen  einbezogen.
An  den  Bauko5ten  von  rund  60  Millionen  Mark  seien  mit
65 % der  Bundesminister für  Arbeit  und  Sozialordnung  ur`d  die
Bundesanstalt für  Arbeit  sowie zu  35  %  das  Land  Hessen  und

der  Landeswohlfahrtsverband  beteiligt.  Den  "außerordent-
lich  hohen  Stellenwert".  den  diese  Auf9abe.  bei  allen  poli-
tischen  lnstanzen  hat,  sieht  Minister  Clauss durch    den  jetzi-

gen  Baubeginn  trotz  der  allgemeinen  Finanzrma ppheit  der öffent-
lichen  Hand  belegt.
Auch  den  Hessentag  in  Bürstadt  will  Hessens  Sozialminister
nutzen,  um  eindringlich  eine  breite  Öffentlichkeit auf  die
Sorgen  und  Nöte  der  behinderten    Mitbt]rger aufmerksam  zu
machen.  Zusätzlich  kündigte  der  Minister  bei  seiner  Rede zur
Grundsteinlegung  in  Karben  an,  werde  vom  Sozialministerium
zusammen  mit  den  kommunalen  Spitzenverbänden  und den  Be-
hindertenorganisationen  landesweit  eine  Aktion  durchge-
führt,  in  der  beispielgebende  Einrichtungen  und  Hilfen  für  Be-
hinderte  in  den  Städten  iind  Gemeinden  Hessens  herausge-
stellt  und  weiterempfohlen  werden  sollen.  Es gelte,  die  bisherige
Reserviertheit  des  Nichtbehinderten  weiter  abzubauen  und
zugleich  den  Behinderten  5elbst  mehrGestaltungsraum    und

-freiheitzu  bieten.

Kreisfeuerwehrfest  in  Malsfeld

vom  26.bis  29.  Juni  1981

Liebe  Burger der  Gemeirde  Malsfeld  uri  Onsteilen  1

Alle  2  Jahre treffen  sich  die  Freiw.  Feuerwehren  des  Kre.sver-
bandes  Melsungen  zu  einem  Kreisfeuerwehrfest, wobei  der
Verbandstag  im  Mittelpunkt  des_offiziellen   Programmes  steht
Ausrichter  des  Kreisfeuerwehrfestes  '81   ist  diesmal   die  Freiw.

u
Feuerwehr  Malsield, die  schon  einmal  ,  namlich  1955  zur  Stan.
dartenweihe. dieses  Fest  ausrichten durfte.  Mit dieser  Ver,
anstaltung  begeht  gleichzeitig die  Freiw.  Fouerwehr  Malsfeld
ihr  50  jähriges  Jubiläum.  50  Jahre  freiwilliger, unentgel{licher
Einsatz  zum  Wohle der  Allgemeinheit.
Das  Fest  dauert  vom  Freitag,  26.  bis 29.  Juni  1981.
Zu  diesen   Festtagen  laden  wir alle  Bürger  von  Malsfeld    und
Ortsteilen  recht    herzlich  ein.
Das vom  Festausschuß ausgerichtete  Programm während  der
Veranstaltungstage  in  Malsfeld  sieht  im  einzelnen  vor:

Festprogramm

Freitag,  den  26.  Juni   1981

17.00  Uhr  Totenehrung am  Ehrenmal
18.00  Uhr  Einlaß  ins  Festzelt
20.00  Uhr   bis  24.00  Uhr  Bunter  Abend  mit  der  Original

Egerla"]-Kapelle,  Conny Delner.  (  Bekannt
durch  Funk  und  Fernsehen.  -

24.00  Uhr  Tanz  im  Festzelt.

Samstag, den  27.  Juni  1981

14.30  Uhr  Kreisverbandstag des  Kreisfeuerwehrverbandes
Melsungen  -

14.30  Uhr Jugendfeuerwehrwettkampfe  (  Richtl.  Buncles
JugerH-Wettk.  )

19.30  Uhr  Festkommers, anscmeße"]  Tanz
22.30  Uhr Wasserspiele beim  Festzelt  an der  FulcJa

0

Sonntag, den  28. Juni  1981

8.30  Uhr  Weckruf  (  Spielmannszug  Malsfeld   )
9.30  Uhr  Festgottesdienst

10.30  Uhr  Arüriffsubung    (  Gememschaftsubung.  OT  Mdlsfeld)
12.30  Uhr  Eintreffen der  Wehren  zum  Kreisverbandstag
13.00  Uhr  Aufstellen  des  Festzuges
13.30  Uhr  Abmarsch des  Festzuges
14.30  Uhr  Begrußen der Wehren    im  Festzelt
15.00  Uhr  Gemütliches  Beisammensein  im  Festzelt

Tanz-,  Darbietiingen  von  Spielmannszqen
20.00  Uhr  Tanz  im  Festzel{
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Montag, den  29.  Juni  1981
10.00  Uhr  Frühschoppen
14.00  Uhr  Kindernac:hmittag  mit  vielen  Uberraschui`(jen
19.30  Uhr  Tanz  im  Festzelt

Evtl.  Anderungen des  Programmablaufes  L)leil)en  voJl)el.alten

Am  Freitagdem   26.  Juni   1981,um  20  00  Uhr,beginnt  (loi
Bunte  Abend  mit  der  Original  Egerlan(l  Kapelle  ,  Conny
Dellner.(  Bekannt  durch  Funk  und  Fernsehen  )
Zu djeser  Veranstaltumi  laden  wir  ganz  beso"]eis  ein.  Köiien
im  Vorverkauf f ür den  ü jnten  Abend  gibt  es  in  allen  Or`steilen

Eintrittspreise  (  Bunter  Abend  )
lm  vorverkauf                                   lo  -.  DM
An  der  Abend'<asse                           12.-.  DM

Kinder  bis  10  Jahre  siri  frei  -
Kinder bis  15  Jahre 5..-DM

•   Eintrittskarten  für  Kirtier  gibt  es  nur  an der  Abertdkasse.  -

1  mmisionsmessungen an den  Öl-und Gasheizungs-
anlagen
Wie uns Bezirksschornsteinfegermeister  H.  Nöding  mitteilte,
werden  ab  29. Juni  1981  in  Beiseförth  und  anschließend  in
Dagobertshausen,  Ostheim,  Elfershausen,  Mosheim  und Sip-
perhausen,  lmmission5messungen  an  den  Öl-und  Gashei-
zungsanlagen  durchgeführt.

Mltteilung    (Ortsteil  Beiseförth )
Die  Sprechstunden  des  Ortsvorstehers am  Domerstag,  dem
25.6.1981  und  2.  Juli  1981,  fallen  au5.  ln  der  Zeit  vom  25.6.
1981  bis  8.7.1981  befinde  ich  mich  in  Urlaub.
Bitte  wenden  Sie sich  in  dieser  Zeit  an  meinen  Stellvertreter,
Herrn  Wolfgang  Siegmund  oder direkt an  die  Gemeindever-
wa'tung.

Ortsvorsteher

Beschaffenheit des Trinkwassers im OT Malsfeld
Das  Staatliche  Chemische  Untersucherungamt  Kassel  hat  bel
einer chemischen  Untersuchung  des  Trinkwassers festgestellt,
daß das Trinkwasser  im  OT  Malsfeld  nicht den  Anforderungen
der Trinkwasserverordnung vom 31.01.1975  in der  Fassung
vom  25.06.1980 entspricht.
Wir  machen  mermit bekanrit,  daß das Wasser als Trinkwas5er
nur im abgekochtem  Zustand verwendet werden  darf.
Nach  Behandlung und erneuter  Untersuchung des Wassers
wird  die  Wiederherstellung des  normalen  Zustandes  des  Trink-
wassers ur.d  somit  die Aufhebung der  Maßgäl]e  (Abkochen
des Trinkwassers)  öffentlich  bekanntgemacht.

Malsfeld,  den  l l. Junu981                 Der Gemeindevorstand
der  Gemeinde  Malsfeld

gez.  :  Stöhr
8    ürgermeister

Besc hlußfassung über die Jahresrechnuiig 1979 und
Entlastung des Gemeindevorstandes
Die  Gemeindevertretung  der Gemeinde  Malsfeld  hat  in  ihrer
Sitzung  am  03.06.1981  gem.  §  114  Abs.1  HGO  die Jahres-
rechnung  1979  beschlossen  und  dem  Gemeindevorstand
Entlastung  erteilt.

Die  Jahresrechnung  nebst  Erläuterungsbericht für  das  Jahr
1979  llegt  gem.  §  114 Abs.  2  HGO  in  der  Zeit  vcim  16.06.
bis einschließlich  26.06.1981  während  der  Dienststunden  der
Gemeinde  Malsfeld  in  Zimmer  6  der  Gemeindeverwaltung,
Elfershäuser  Str.  4,  3509  Mal5feld,  öffentlich  aus.

Malsfeld,  den  10.06.1981
Der  Gemeindevorstand
der Gemeinde  Malsfeld

gez.:  Stöhr
Bürgermelster

Bekanntmachung
Hiermit  gebe  ich  bekannt,  daß  ich  heute  den  Ortsbeirat  Beise-
förth  zu einer  öffentlichen Sitzung am  Freitag,  dem  19. Juni
1981,19.30  Uhr  in  den  Leseraum,  Mühlenstr.  2,  eingeladen
habe.

TAGESORDNUNG:
TOP  1:  Teilnahme  an  dem  Wettbewerb  ```  Unser  Dorf  soll

schöner werden"

TOP  2:  Beratung  über  den  Bau  der   Tennisanlage im  OT
Beiseförth

TOP 3:  Beratung  über die  Weiterverwendung  der  Schule  im
OT  Beiseförth

TOP  4:  Anfragen,  Verschiedef`es

gez.  :  Harbusch
Ortsvorsteher

Die  Sitzung des  Ortsbeirates wird  mermit  bekanntgemacht.
Die  Sitzung  ist  öffentlich,  sofern  nicht einzelne  Punkte  der
Tagesordnung den AusschüJß der  öffehtlichkeit erforder.
lich  macht.

Der Gemeindevorstand
der  Gemeinde  Malsfeld

gez.:  Stöhr
Bürgermeister

Bel@niitmchung
Hiermit gebe ich  bekannt,  daß ich  heute den  Ortsbeirat Sip-
pershausen  zu  einer öffentlichen  Sitzung am  Dienstag, dem
23.06.1981,  20.00  Uhr  in  das  Gasthaus  "Zur alten  Schule"
im  OT Sippershausen,  eingeladen  habe.

TAGESORDNUNG:
TOP  1 :  Beratiing  über  die  Beschichtung  des  Preisschilde5

"Unser  Dorf  soll  5chöner werden"

TOP 2:  Bsratung über den  Ausbau  des Weges zur Erdaushub-
deponie

TOP  3:  Beratung  Errichtung  eines  Ablagerungsplatzes für
Lesesteine

TOP 4:  Verschiedenes

Malsfeld  ,  den  12.6.1981

gez.  :  Weber
Ortsvorsteher

Die Sitzung des Ortsbeirates wird  hiermit bekanntgemacht.
Die Sitzung  ist  öffentlich,  sofern  nicht  einzelne  Punkte der
Tagesordnung  den  Ausschluß  der  Öffentlichkeit  erforderlich
macht.

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde  Malsfeld
gez.  :  Stöhr; Bürgermelster



Spre€h]tundon d®r Gom.indev®rwaltung

Montag  bis  Freitag  .................................   8.30 bis  12.00  Uhr
für  Berufstätige  Mittwoch...„.        „.„ ...... 18.30  bjs 20.CX)  Uhr
1 n  Beiseförth werden die Sprech-
sturden donnerstags abgehalten ..........     11.00  bis  l2.00  Uhr

Sprechstunden  im OT Dagobertshausen
Jeden  Mttwoch  von ........................ „ ...... 19.00  bis  19£0  Uhr
hält der  Ortsvorsteher  Friedrich Wende.
roth,  Unterecke, im  Feuerwehrgeräte-
haus Sprechstunden ab.

Sp.ochstundon  im  OT  Elfer.hauson

jeden  Dienstag  von  ...............................    19.00  bis  20.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher Karl  Harbusch  in seiner Wohnung, Am
Sportplatz  6, Sprechstunden ab.

Sprochstu"l®n im  OT 0sth®im

jeden  Freitag  von  .................................     19.00  bis  20.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher Karl  Hain  in seiner Wohnung Sprech-
stu"]en ab.

Sprechstundon im  OT Mosheim

jeden  Montag  von  ................................     19.00  bis 20.m  Uhr

hält der Ortsvorsteher Lpfannkuche in seiner Wohnung Sprech.
stunden ab.

Sprechstunden des Ortsvorstehers im OT  8 eiseföi.th

jeden  Donnerstag  hält der Ortsvorsteher Herbert  Harbusch
Sprechstunden  ab  ................................      11.00  bis  12.00  Uhr

Sprechstunden  im OT SipF)erlüusen

Jeden  Montag von 18.00  bis  19.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher Gerhard Weber,
Bubenroder Str., in  seiner Wohnung
Sprechstunden ab
Dienststu"]en d®r Gomoindekasse

Montag  bis  Freitag  von  ...............................    8.30  bis  12.00  Uhr

Gomoindebiicheroi

Buchausgabe  mittwochs von  ......................  17.00  bis  19.00  Uhr

Schalter3tunden Postamt Malsfold

Montag  bis  Freitag  von  ...............................    8.00  bis  11.30  Uhr
und von
Sonnabend  von

15.00  bis  17.CX)  Uhr
8.00 bis  12.00  Uhr

An Sonn.-und  Feiertagen  ist der Schalter beim  Postamt   Mals.
felcl geschlossen.  Nächstes Postamt m it  Sonntagdienst in  Mel-
sungen, Schalterstunden  von  ..........     9.00 bis  l0.00  Uhr

Postamt Boiseförth

Montag bis  Freitag  von  ........... „ ...... „ ........      8.30  bis  l l .00  Uhr
und  vo
Samstag  von

15.00 bis  17.00  Uhr
8.30 bis 12.00  Uhr

Kastenentleerung sonntags  nur an der Poststelle.
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F reiwillige  F euerwehr  Malsfelcl  und  Ortsteile

Ala'mp'an

Malsfald

Obrm.  Heinrich schirmer,  Kirchstr. 5, Tel.      05661/2324
Stellv. Willi  preusel, Weidenstr. 9             Tel.      05661/8321

B®i„förtll

Wehrf. Oskar Hofmann, Am stück 9, Tel.       05664/8202
SteHv. Gerhard  Kassner, Gartenstr.1, Tel.      05664/1922

Daqob®rt.hausen

Wehrf.  Hans Ackermann, Ostheimer Str.7 Tel.
05661/6348

Stellv. Manfred Schwarz,  Unterecke  1, Tel.    05661/1043

0sth®im
Wehrf.  Franz Resjek, Wesenstr.1, Tel.             05661/6198
Stellv. Günter  F} öse, Steingasse 6, Tel.               05661 /6895

Mosheim -

Wehrf. August Bebker,Felfbefger      Str.10    05662/3670
Stellv.  Fritz Botte, Am  Berg  l6                 Tel.   05662/3347

Elfor.hausen

Wehrführer  Horst Ackerm ann,  Haupt-
str. 23,                                                          Tel.
Stellv. Willi Scholl,  Hauptstraße   Tel.

Sipp®rhausen

Wehrf.  Karl- Friedr.  Fischer, Spitzen-
berger str.1                                              Tel.
Stellv. Willi Schomberg, An der Kirche 3

Tel.

05661/1797
05661/3546

05685/523

05685/460
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Ärztlicher Rereitschaftsdienst
Am  Wochenende,  d.  20„  21. Juni  1981  (v.  Samstag  14.00 -
Montag 08.00  Uhr)
sowie am  Mittwoch,  d.  24. Juni  1981  (  v.  Mittwoch  14.00-
Donne[stag  08.00  Uhr)ist

Dr.  Zekl,  Malsfeld  -Ostheim,  Sipperhäuser  Str.10
Telefon:  Nr. 05661/8622 -privat 05664/302

dlenstberelt.

Za hnärztlicher  Rereitschaftsdienst

Am  Wocheende,  d.  20.  ,  21. Juni  1981  ist
ZA Engert,  Melsungen,  Am  Markt 4
Telefon  Nr.:  05661/2041

dienstbereit.

Apothekendienst
Am Wochenende ,  d.  20.,  21. Juni  1981  ist dierl Bartenwetzer   -Apotheke,  Melsungen,  Rotenburger Str.  7

Telefon  Nr.:  05661/6610
dlenstbereit.

Zum  76.  Geburtstag
Herrn  Philipp  Sauer,   Malsteld -Beiseförth,  Amselweg  12
geb, am  19.06.1905

Zum  76.  Geburtstag
Frau  Anna  Liedllch,  Malsfeld -Be[seförth,  lm  Belsetal
geb am  20.06.1905

Zum  76.  Geburtstag
Frau  Anna  Bickel,  Malsfeld -   Ostheim,  Sipperhäuser Str.12
geb. am  20.06.1905

Zum  75.  Geburtstag
Frau  Anna  Thielke,  Malsfeld -Breslauer Str.19
geb am  21.06.1906

Zum  79.  Geburtstag

Clau  Lina  Berger,  Malsfeld  -Dagobertshausen,  Malsfelder  Str.17
). am  22.06.1902

Zum  77.  Geburtstag
Herm  Karl  Kieburg,  Malsfeld -Belseförth,  Grüne Str.  12
geb. am  23.06.1904

Zum  91. Geburtstag
Frau  Katharina  Römer,  Malsfeld -Moshelm,  Pappelstr.
geb. am  24.06.1890

Zum  78. Geburtstag
Frau  Emilie  Reis,  Malsfeld,  Schulstr.  27

geb. am  25.06.1903

Sterbefälle
Am  22.  Mai  1981
Frau  Anna  Margaretha  Clobes  geb. Jacob aus  Malsfeld -Sip-
pershausen,  Dickershäuser  Str.

Am  26.  Mai  1981
Herr  Bernhard  Valentln  Pawlowski  aus  Mal5feld  -Belseförth
Grüne Str.  22

Eheschließung

Am  05.  Mai  1981
Hei.r  Friedhelm Gerhard Wenderoth wohnhaft in  Malsfeld-
Dagobertshausen,  Unterecke 3
und
Frl.  Margit  Herpers wohnhaft  in  Melsungen,  Frltzlarer  Str.14

Evangelische  Ki   rchengmeinde Malsfeld

21.06.1981
10.30  Uhr Gottesdienst
10.30  Uhr Kindergottesdlenst

BEISEFÖRTH
21.06.1981

9.15  Uhr Gotte5dienst

DAGOBERTSHAUSEN
21.06.1981

10.00  Uhr Gottesdienst
10.00  Uhr  Kindergottesdienst  im Jugendheim

22.06.1981
Konflrmandeneltermbend  im Jugendheim  (20.00  Uhr )
20.00 Uhr  Posaunenchor

24.06.1981
15.30  Uhr  Mädchenjungschar

23.06.1981
19.30  Uhr Jugendkreis  (Grillen  auf  der Wiese/Jugendheim)
15.30 Uhr  Könfirmandenstunde im Jugendhelm

24.06.1981
20.00  Uhr Gemischter Chor  im Jugendheim

ELFERSHAUSEN
21.06.1981

11.00  Uhr  Gottesdienst
10.00 Uhr  Kindergottesdienst

22.06.1981
20.00  Uhr  Konflrmanden -Elternabend  in  Dagoberts-

h  ausen/Jugendhelm

23.06.1981
15.30  Uhr  Konflrmandenstunde in  Dagobertshausen

24.06.1981
15.30  Uhr  Mädchenjungschar  im  DGH

MOSHEIM
21.06.1981

8.45  Uhr Gottesdienst

OSTHEIM
21.06.1981

10.00 Uhr Gottesdienst

SIPPERHAUSEN
21.06.1981

11.15  Uhr  Gottesdienst

Landeskirchliche   Gemeinschaft Malsfeld,
Grüne Str.
21.06.1981

20.00  Uhr Wortverkündung

22.06.1981
15.00  Uhr  Kinderstunde
16.00  Uhr  Mädchenjungschar

25.06.1981
20.00  Uhr  Bibelstunde
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T.S.V. 02 Mosheim
Auf zum  Trimm T Trab am  21.06.1981
Treffpunkt  :  10.00  Uhr Sportplatz  Mosheim

Für Fehler aus telefonischer Über-
mittlung übernimmt der Verlag
keine Haftung.
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aufarbolt®n  und  b®ziohon
wird  sich  imm®r wlod®r lohnon.

Riesenaus\^/ahl  in  Bozugsstoffen.
Tol. ti 61  - 62 27 59 oder

ab  17  Uhr 52 48 75 -  Brado
Polsterwerkstätten

3501  Niost®tal-Sandorshauson
Wolfsangerstr.  10
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Geld sparen  durch  Eigenleistung
Fertigteil-Decken  und  Schwerbetonsteine  24x36,5x23,8
preisgünstig  direkt  vom  Hersteller.

Betonwerk During  +  Co
Kassel

Tel.  05  61  /  80 94  1

Industrio-Grubon-und  Kanalr®inigung

J. B.ackert
3509 Morschon-Eub.ch. T.l®for` 05eel/8739

BESEITIGUNG von Kanalverstopfungen mit
Hochdruckspülwagen.
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AuskLinft tind Ber`atung:

Bezirksleit-er  Hans-Dieter  Brassel
Beratungsstelle  Melsungen,  Kasseler  Str.14

Tel.  05661  -3288,  Privatruf 05661  -4857
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